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3 12788“ FE b et 
rlanınnsnan-, Angemeldete Fre m de. 
„ Augekommcu den 10. und 19. Mai 44 Dm e ab ie 
Die Herren Kaufleute George Buſſe und Neumann aus Berlin, Julius Wolker 


tog. im Engl, Hause. Die Herren Gutsbefiger Carl Wien aus Breitenfelde und Otto 
jen nebſt Herren Söhne aus Hohenfelde in Meklenburg, Naumann aus Jeſeritz, 


428985 ee nt bi n dun 43. % ee ene 

Heute Nachmittäg 31 uhr wurde meine liebe Frau von einer gefunden 
Tochter glücklich entbunden. u i 4 Ri 0 
od dig, den 18. Mai 167. Wenn Beine. 


— — 
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agb g ggg ge r e ah 
ZK 2. Als Verlobte empfehlen fh; nr 1 
— Danzig. RAN 7. Fan en. 2 
Bun 2O Ae K e t et er lr . 
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Jar bd in du n . 
3; Als ehelich Verbundene empfehlen fich: a 
arte J. C. Gelborn, 
— Roſalie Gelhorn geb. Bifereius. 
Pr. Stargardt, den 18. Mai 1847. 


eiterarıf$r Anzeige. 


4. In L. G. Domann's Kunſt⸗ und Buchhandlung, Jopengaſſe 
No. 598., iſt zu haben: 


Eheſtands⸗Grammatik 


i oder 

Auleitung, eine Frau fo zu dieſſiren, daß fie auf jeden Wink gehorcht 
j und — fanft wie ein Lamm wird. — 

Ein Noth⸗ und Hilfsbüchlein für alle Ehemänner. Preis 5 Sgr. 


AG Et ie d een 
5. Journalieren-Fabrt nach Zoppot. 

Am ersten Pfingstfeiertage, d. 23. d. M., beginnen die regelmässigen 
Fahrten. Abfahrt aus Danzig 214 Uhr Nachmittags, Langenmarkt vom Ho- 
tel du Nord, we der Billet-Verkauf im Entree-Zimmer stattfindet. Abfahrt 
aus Zoppot um 7}; Uhr Abends. 5 5 10 
Bei den aussergewöhnlich hohen Haferpreisen &e. schen wir uns ge · 
nöthigt, zur Deckung der Unkosten das Passagiergeld auf 6 Sgr. festzuset- 
zen. Sobald es jedoch im Laufe des Sommers nur irgend thunlich ist, soll 
das Passagiergeld wieder auf 5 Sgr. zurückgestellt werden, da überhaupt 
nicht ein Gewinn sondern lediglieh die Erhaltung der Einrichtung berweckt 
wird. - & rast 1 
Die Direction des Vereins für Journalieren- Verbindung 

wischen Danzig und Zoppot. 

g 'Kretzschmer. Böttcher Werner. 

6 Schiffs ⸗Verkauf. 3 

Im Auftrage der Rheederei fol das hier liegende Brigg ⸗Schiff „Neuatas, 214 
Normal⸗Laſten groß, bisher geführt von dem Capt. Robert Schauer, 

am 29. Mai a. , Nachmittags 3 Uhr, 
in meinen: Eomtoir an den Meiſtbietenden öffentlich verkauft werden. 5 

Das Verzeichniß des Inventariums kann zu jeder Zeit dei mit eingeſehen 
werden. i F. Cramer, 

Stettin, Mai 1847. Schiffs⸗Maller. 


. Die gebräuchlichten, nakuͤrlichen wie kuͤnſtlichen Mine⸗ 


ral⸗Brunne N find ſtets in friſcheſter Füllung vorrätbig bei 
i f Carl Fr. Müller, Langgarten Ne. 69 
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5 Freiwilliger Verkauf. 8 
Das in Zigankenberg unter Ro. 5. belegene, aus es it, Landwirthſchaft 
von 775 culm. Morgen Ackerland nebſt Wohn⸗ u. Wirth chafis⸗Gebäuden beſtehende, 
abgabenfreie Grundſtück iſt, wegen Regulirung des Nachlaſſes, an Ort und Stelle 
aus freier Hand zu verkaufen. Br Die Plathſchen Erben. 
Neues Etabliſſement. 
Einem geehrten Publikum die ergebene Anzeige, daß ich in der Böttchergaſſe 
1064. eine Noggen⸗ und Weiß⸗Brod⸗Bäckerei eröffnet habe; da ich in den Stand ge⸗ 
ſetzt bin mehrere Sorten von Backmaaren, ſowohl in groben als feinen zu vollfüh⸗ 
ren, ſo bitte ich ein geehrtes Publikum, ſo wie meine werthen Nachbain um zahl 
reichen Zuspruch. | J. €. Pudler. 


— ² 


Danzig, den 20. Mal 1847. a N 
10. Am 13. Mai des Morgens von 9 bis 10 Uhr iſt von der Möpergaſſe b. 
nach Kneiphoff ein ſchw. ruſſiſchet Pelz mit grauem Tuch überzogen, von einem 
Marktwagen verloren oder gefiohlen worden. Vor dem Ankauf wird gewarnt. Wer 
den Pelz Röpergaſſe 469. abgiedt erhält eine gute Belohnung. 
11. 2000 dis 2500 rtl. ſind auf ſichere ländliche Grundſtücke zu begeben Schmie⸗ 
degaſſe No. 288. 2 Treppen hoch. 
N Ein Vorwerk von ungefähr 10 Huf. magd., mehrenth. Wiesen, 

12. > in romant, Geg., gut. Wohn- u. Wirthsch „Geb. ist m, d. vorh. 
Invent. u. Aussaaten bei mäss. Anz. zu verk. d, Reimann, Töpferg. 75. 

P. S. Gleichzeitig erlaube ick mir mit Bezugnahme auf meine früh. Annonce 
hiedurch gehors. anzuz., dass ich f, d. Stand ges. bin, nur bei reellen sehr 
sichern, mir nufzutragenden Geschäften m. Vorschiiss. 2. dien. Derselbe. 
13. Neue poln. Leinwand⸗Säcke zu Getreibe⸗Verſchiffungen werden ver⸗ 
kauft a 4 Sge 3 Pf. pro Stück im Pelikan⸗Speicher, Milchkaunengaſſe No. 278. 
14. Stadtgebiech 89. wird den geehren Herrſchaſten ſtädt. u. Landgefiud. empf. 
PR Billige und bequeme Gelegenheit nach Stettin findet, man in den drei 

ohren. i 0 
6. Heute Donnerſtag Harfen⸗Konzert im Schro⸗ 
derſchen Garten am Oliv aertber. Anfang 6 Uhr. 
17. Eine dot: zwei Damen finden zur Badezeit bei einer anſtändigen Wittwe 
eine freundliche Aufnahme Neryfahrwaſſer, Olivaerſtraße No. 94. 


18. Heute Donnerſtag MM. Concert in der „Erholung zu Ohra⸗ 
Niederfeld. Zum zahlreichen Beſuch ladet freundlichſt ein F. Zander. 
19. 200 Jer geger Wechſel und andere Sicherheit werden geſucht. Adreffen 
bitter mon unter P. B No. 20. im Intelligenz⸗Comtoix einzureichen. 
20. Die Gaſtwirthſchaft in Hermanns hof iſt an einen fohden Wirth ſehr billig 
zu verpachten, eine Wohnung zu veimiethen. 5 
21. Ein gebildetes junges Mädchen, das bereits in einem Ladengeſchäft condi⸗ 
tonirt hat kan ſofolt placit werden. Näheres kauggaſſe No 408. 

N a 


4 


nnassnsessenensene ——— 
22. Zum bevorstehenden Pfingstfeste ist unser FRE, 

ö 1 AN DZ 11 sn 8 > 
Neuestes 'MODE- MA GAZIN für Herren | 
auf das Beste assortirt. Tuns na i A ee pd! 


"Preise fest und billig 5 
| "William Bernstein & CQ, 


4 Langenmarkt No. 421. 


bh 
1 


. „Ju der auf den 8. Jum d. J., Vornürtags 11 Uhr, feſtgeſetzten Genotal⸗ 
Berfammiung der Mägigkrus-Geſellſchaft des Danziger Land⸗Kreiſes, in dem ebe⸗ 
dem kreisſtändiſchen Lokale des Herrn Hauptmann Wilkins in Prauſt, werden olle 
Mitglieder der Geſellſchaft, ſowie alle Gönner der guten Sache hiemit dringend ein⸗ 

eladen. 5 art 0 F n sn n in agen. 

= Danzig, den 15. Mai 1847. f 

i . Der Vorſtand. 
24. Dienſtag den 25. d. M., 7 Uhr Abends, Generalverſammlung im 
| freundſchaftlichen Vereine zur Entſcheidung über die Art der Kon- 
tingentszahlung und zur Wahl neuer Gärten mitglieder. ’ 
Am 14. Mai 1842. ff Der Vorſtand. 

25. Aus dent Keller unter dem Haufe Langenmarkt No. 496, in weichen man 
aus dem Tuchladen des Kaufmanns Herrn E. A. Kleefeld geht, werden zu jeder Zeit 
aus einem Bereits 2 Jahre auf Flaſchen liegenden Weinlage, preiswürdige und reelle 
eine, um zu täumen zu auffallend billigen Preiſen erkauft. Die weißen Weis 
ne werden von 3 Sgr. ab, u. die rothen Meine von 9 ſgr. ab pro Flaſche veräus 
Bert. Die feinem Weine find nach Verhältniß ebenfalls billig. Gatet Champagner 
Bollinger (nicht etwa Grüneberger) wird pro Flaſche für 1 rtl. 2 far» 6 pf. ver⸗ 
kauft, eben ſo wird ſehr ſchöner Rum vnd Arras fo wie guter Malaga und feiner 
Madeira für 12 fgr. pro Flaſche gegeben. Zr 

26. Ein in einer der erſten Hauptſttaßen der Rechtſtadt belegenes, in allen ſei⸗ 
nen Theilen maſſives Grundſtück, worin ſeit vielen Jahren, Deſtillarion, Schank 
und Gaſtwirthſchaft betrieden worden, ſteht ſofort zu vernnethen, oder auch, aus 
aus freier Hand zu verkaufen. Commiſſionau Schleicher, Laſtadie 450. 

Vormittags, Langenmarkt 505. 

27. Am 18. d. M. iſt eine weiße Spitzeubotte, mit weißem Baude garnirt, 
verloren gegangen; der ehtliche Finder wird gebeten dieſelbe gegen eine angemeſſene 
Belohnung Langgarten 107. adzugeben n: Fr 5 


el 
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Na „ 517 9 0 1 m nf € nnn: u n rim“ 1 
28. Ein Stall z. 4 Pferd. iſt Hintg 221. 3. 1 Juni z. v. Näh. Hundeg. 328. 
2% Dienergaſſe No. 149. iſt ein kl, Logis mit Meubeln zu vet. u. gl. z. b. 
30. Langenmarkt No. 498. iſt die Belle Etage mit fämmtl. Becuemlichk. z. v. 


— il — u 


31, In dem nen erbauten ‚Haufe: Breiten thor No. 1942., dem Schützenhanſe ger 
. ie 2 Stuben mit Meubeln zu vermieten. 

0 Jopeng. 729. iſt eine herrſchafil Wohnung, Belle⸗Etage, beſtehend aus 4 
Zimmern, Küche, Keller, Boden und deſtube ꝛc. zum 1. October d. J. zu ver⸗ 
miethen. Na 6 daſelbſt, 1 Treppe hoch, von 10—1 Uhr... 1:2: 
33. Heil. Geiſigaſſe, ohnweit des Glockenthors, No. 1974. find zwei Stu⸗ 
ben zum 1. Juni mit auch ohne Meubeln zu vermiethen. / ı rar 

4. Drehergaſſe No, 1356: iſt eine Stube mit Meubeln in der Mittel⸗Etage, 
auch wenn es verlangt wird mit Beköſtigung, zu vermiethen. D 
35. Vor dem hohen Thore No. 473, iſt eine Stube auf Monate zu vermiethen 
und gleich zu beziehen. s * 

JC 4 
36. Auction mit Weinen. 

Freitag den 21. Mai c. ſollen im Auctionslekale⸗ Holzgaſſe No. 30., auf ge» 
richtiiche Verfügung caca 1000 Flaſchen veiſchiedene Weine, als Chatean la o- 
de, margennx u. le fitte, St. Julien, Pouillac de Casse,, medoc Pönillae, 

haute Preignao u. Santerne, Madeira, Rum und Arrae in beliebigen Duantüäs 
ten & tout prix verſteigert werden, wozu ich Kaufluſtige hiermit eimade. 9 
. * * a J. T. Tugelhard, Auetionator. 
37. 100 fette Schweine. 25 
Mittwoch, den 26. Mai d. J., Vormittags 10 Uhr, werde ich in St; Albrecht, 
in der Brennerei No. 42., einhundert fette Schweine an den Meiſtbietenden verſteigern. 
Sichern 1 kann ein angemeſſener Credit baute werden, 
Angar I. T. Engelhate, Auction zor. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 

| Mobilte det bemealih, Sach ta. 

33. Die neueſten Herren⸗Huͤte in Filz und Seide 

empfiehlt zu den bill. Preiſen B. G. Specht &. Eo. 

25, Hel e altiges Uhren⸗Lager empfiehlt 
e 


Ferd. Borowski, Kangpe ſe No. 40. 
40. Seidene ushu e ſo wie Stroh⸗ u. ortenhuͤte „für Damen, 
neueſten Fagons, empfiehlt f Lauta Schulz „ Kangg. 377. 
41. Ein Landauer. Wagen, e gut als neu, ſoll verkauft werden. 
Das Nähere Jopengaſſe Ne. 729., zwiſchen 7-9 Ubr früh. 
42, Worzüglich gut, geräucherten Lechs g HS Spt de 

9 N BE NET Kluge, Bollwe ergaſſe No, 542, 


1 
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43. den büchen Klobenholz 4 Ertl. 8 100 r. pr. Klft., 
rm Jaufsüfdgen, iſt zu verkaufen Schwarze Bar. Speicher Un tertaum bei Herrn Röhl, 
N inna nt 9g 070 
s Gens wwuajog wg 3434 pulls Cure ee eee nenne 
Se e e RENT: NAK ANKRuüunnu nnn 


Tapeten, Bordüren, Plafond's Ce. sind mir wieder 
nn nene Sendungen eingegangen, die ich hiermit bestens em- 
K pfehle. — Gleichzeitig offerire ich eine grosse Quantität Tapeten 4 
3% und Bordüren in ältern D>sseins, welehe ich, um damit gänzlich ** 

— zu räumen weit unter Fabrikpreisen verkaufe, 
Ferd. Niese, Langgasse No. 525. % 
es Ne e RR REIT 
Altſt. Graben ſtehen 12 neue gut geatbeit. Rohrſtühle Dil. zu verk. 


47. Durch neue Zuſendungen iſt unſer Lager von Nippesſachenn Ala⸗ 
vaſter, Bronce und Elfenbein, Blumenhaltern n, Porzellain⸗ und Steinkohl⸗ 
Broſchen, Flacons , eleganten Cygarre netuis, Briefe und Geld⸗ 


taſchen nehft vielen andern geſchmackvollen Artikeln aufs reichhaltigſte ſortirt. 
J. B. Oertell & To., Langgaſſe 533. 
48. Sommers u. a ara vu ae ne gefüßte Georginen⸗Knollen in allen 
Farben find zu haben Fangefuhr Mo. 8. bei J. Piwowsky. 
2 “PröTunvgu 0 sojnojıad nt 9970 1950 aquayng u⸗heg un nnmonladsnumyg 7 
Ich erhielt: frische Zuführen von fetten Schweizer-, Kräuter-, Eda- 


mer-, Limburger-, Chester. u. Parmesan-Käsen und stelle bei Abnahme 
grösserer und kleinerer Quantitäten nach Verhältniss die billigsten Preise. 
Bernhard Braune. 


51. Ein Pöstchen frische hell. Heeringe von sehr sehfiner Qua- 
lität in 1/1 und 1/t6 Tonnen offerirt billigst Bernhard Braune. 

52. Ein neues Schaufenſter iſt billig zu verkaufen. Näheres Johannis- 
gaſſe No. 1322. 1 Treppe hoch. 

53. Engliſche Stahlfedern beiſchledener Fabtiten in größter Aus⸗ 


wahl empfiehlt B. Kabus, fan gasse, dem Rathhauſe gegenüber. 
54. Gute weiße: Kartoffeln, der Scheffel 1 ett. 6 fgr., find z. 9. Ziegeng. 771. 


55. Beste Strahlen-SÄRK end feinste Blaue zur Wäsche empf. 
— . Hlerrmann Jantzen, 1. Damm 1124. 
56. | Für Herren 


Das neueſie in Kalstüchern. Shawle, Schlipſen, 2 oſtindiſchen Taſchen⸗ 
tüchern, Chemiſetis, Kragen und Mauchetten empfiehlt A. Pielke, Langgaſſe 511. 
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3 Krk Nuk TE SEIK FE NEN 5 
2 ; Bun ee ne Aufendung der geshen len 8 
& feinſten franzoͤſiſchen Tapeten und Bordüren 
I iſt mein Tapetenlager aufs vollſtändigſte aſſortirt, das ich ſehr preiswürdig > 
i und billig empfehle. ee = 

Zum Lokal⸗Dekoriten ber Feſtlichkeiten empfeble ich miethsweiſe Kron⸗ RE 
Feuchter, Gardinen und Stühle. 7 
% O. Vecker, Tapezıret, Jopengaſſe No. 602. 1* 
r d dr nt. UN une 
. Die neueſten modernſten Spazierſtöcke 

empfiehls in größter Auswahl J. C. Wittkodoski. 


59. Sein wohlaſſortirtes Schuhlager empfiehlt 

A. Pielke, Langgaſſe 511. 
60. Die neueſten Herren⸗ und Kindei⸗Mützen und Spazierſtöcke in größter Aus⸗ 
wahl empfiehlt A. Pielcke, Langgaſſe 511. 


61. Getrocknete Blaubeeren empfing u. emp. S. ©. Kliewer, 2. Daum. 
62. Feine Weitz.⸗Grütze pro kl 3, d. Metze 1274 fgr., emp. J. Röhr, Scheibenritterg. 
6. Kouleaux uad Fenster-Vorsetzer in allen Gattungen 
und Grössen empfiehlt billigst Ferd. Niese, Langgasse No. 525. 
64. Tagnetergaſſe 1311. fiehen 12 birkene pol. Rohr⸗Stühle billig zu verkaufen. 
65. Schlicht gemahlenes echtes Roggendrod a 4 u. 2 ſge beſter Qualität und 
mind. Preiſe, wie jed. andere Brod empfiehlt einem geehtten Publikum 

n . J. F. Weiß, Bäcker, Holzgaſſe No. 10. 
66. Johannisgaſſe 1322. ſtehen 2 birken potirte Kommoden zum Verkauf. 
67. Schießſtange No. 530. iſt eine Spitzhündin billig zu verkaufen. 
68. Eine grosze ganz gut erhaltene Waage mit eisernem Balken und 
Ketten von ea. 30 Ctr. Tragfähigkeit nebst 12 Ctr. Gewiehten steht zum 
Verkauf. Näheres Schnfiffeimarkt No. 712. 


Edienmatirlkhrariom 
69. Ein von den Gekrüdern Vallentin hiefeibft unterm 16. Februar 1846 auf 
Peritz & Vallentin zu Berlin an eigene Ordte gezogener Mechfel über 800 ıtl., zahl⸗ 
bar am 2. Mai a. pr., welcher zunächſt an L. Heymann, von dieſem an Abraham 
Achs, ſodann an die Pommerſche Provinzial⸗Zuckerſiederei in Stettin, ven dieſer an 
M. M. Roman, fodanı an F. W. Gamm zu Danzig und zuletzt an den Kauf⸗ 
mann Ferdinand Brumm zu Stertin girnt worden, iſt verloren gegangen. 

Auf den Antrag des letztgenannten Eigenthümers werden alle unbekannten 
Inhaber des vorſtehend bezeichneten Wechſels, weiche aus irgend einem Rechts⸗ 
8 Anſpruch auf denſelben zu machen haben, hiemit aufgefordert, ſich ſpäteſtens 
in dem 


0. 


am 16. Juni c., Vormittags um 11 Uhr, 
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dead dee Stactgetichts, Kath Schluboch an OR ORG 
Ge anſt en Ter min zu melden; 2 dieſelben mit ihren etwanigen An⸗ 
achen Micludirt werden und ſodann der Wechſel m EN irt erklart Neon 


ird. 
elbig, den 23. Safer‘ 1817. 2 
Königl. Lands und Si iaggig 2 


—— — —ä—— 


* Vn Sa den 9. Mai 1847, find. in nachdenanuten 


1 j Kirchen zu erſten Male aufgeboten: 
St. Marien. Ber ann Der ts Reinhold Schaper, in Rambeltſch mit Igfr. Emilie‘ 


* Def vr Seen 76 Sehe e Herr Johann Gottlieb Bidder it Igfr. Emi⸗ 
Tn 
Der Lehret Her A ER August Gottlob Schwonke mit der d derehelicht geweſenen 
Frau Juliane König geb. Do . 
Der ee Herr Jufis Otto Paulſen mit Jungfrau Marla 2 Wilbelmine 
St. Johann. „Den, Arbeits wan Carl Su mit Jungfrau Wilhelmine Wolms⸗ 


oͤnigl. Kapelle. au Einwohner Johann Kowalski in Gotteswalde mit Eliſabeth Klug. 
KUN Der Arbeiter BE Lewandowski mit Ehrifting 2 b. > 5 


li - r 1100 Ant it De 11. 3 
sam 1 BR un und 0 eb 3 Jacob e ere mit Berelbes Renate 
E. enge 5 5 Bi Sin age Herr Soßann Sorttie Biddel mit Jgfr. Emi⸗ 
ann Herr Carl N ‚Lhiete‘ mit Igfr. Alberkinie 


3 1 N 185 geen Joy n n be 
0 je 5 Maler lte 35 ae au mit 8 fr. Marie bete, Guͤbne⸗ 
rauergehilfe e 2m „Amalie Charlotte En 
St. Ber er Fi Hzier ur Salo chetiber & err erdinand Ehlert m. SE 
Laura Cillis. 


Heil. Leichnam. Der ee Herr Heinrich ee Sid init Igfr. Wilyelmine Maria 
St. Trinitatis. Der Ar itsmann Carl Scan 1555 a 3 


Anzahl der Beborwen, T ee rt Gefvibenen 
Vom 2. dit delt dad a,,. - 
wurden in fanuntlichen Kirch icähfpielen 3 ren, 8 Paar cupulirt 


und * begraben. 


+ 


